
Veranstaltungsort: 
FMP1

Franz-Mehring-Platz 1
10243 Berlin

Anmeldung: 
www.die-linke.de/friedenskonferenz

Friedensstifter?Friedensstifter?

Friedenspolitische
Konferenz

Strategien gegen den Krieg

Berlin, 18./19. März 2016

Kinderbetreuung
Falls eine Kinderbetreuung erwünscht ist, teilt uns das bitte bis zum 

6. März 2016 unter Angabe des Alters der zu betreuenden Kinder und der 
gewünschten Betreuungszeiten mit. E-Mail: friedenskonferenz@die-linke.de  

Assistenzbedarf oder andere Unterstützung
Bitte über die E-Mail-Adresse friedenskonferenz@die-linke.de anmelden.

 
Unterbringung

Übernachtungen können nicht vermittelt werden.

Barrierefreiheit
Die Konferenzräume sind barrierefrei und für Rollstühle zugänglich.

Livestream
Ausgewählte Veranstaltungen werden per Livestream übertragen:

www.die-linke.de/livestream

Ausschlussklausel
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch 

zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen 
angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur 

Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.



14–16 Uhr Block II
Neue Deutsche Rolle in der Welt? Zwischen Hegemonie und Zwang.
Mit Uli Cremer (Grüne Friedensinitiative), Stefanie Kron (Migrationsforscherin, RLS),  
Tobias Pflüger (stellv. Vorsitzender DIE LINKE) und Rainer Rilling (Universität Marburg).

Workshops: 
n Cyberwar und Drohnenkriege Lühr Henken, Daniel Leisegang
n Gegen Völkerrecht und Grundgesetz – die Militarisierung der deutschen Außenpolitik
 Erhard Crome, Otto Jäckel (angefragt)
n Jede Waffe findet ihren Krieg. Waffenexporte und Rüstungsindustrie
 Jan van Aken, Otfried Nassauer 
n Krieg in der Ukraine – imperiale Mächte, Oligarchen und linke Perspektiven.
 Ellen Brombacher, Andrej Hunko, Volodymyr Ishchenko
n Flucht, Frontex und kein Frieden. Linke Migrationspolitik in Zeiten des 
 Aufstands von Rechts* 
 Martin Glasenapp, Christian Jakob, Katja Kipping, Selana Tzschiesche 
n „Das ist der Krieg“ – Erfahrungen mit Auslandseinsätzen der Bundeswehr 
 im In- und Ausland Jürgen Heiducoff, Daniel Lücking

16.30–18.30 Uhr Block III
Linke Alternativen für eine neue Friedenspolitik
Mit Christine Buchholz (MdB, DIE LINKE), Wolfgang Gehrcke (MdB, DIE LINKE), Harald Wolf 
(MdA Berlin, DIE LINKE, angefragt), Jürgen Wagner (Informationsstelle Militarisierung, IMI).

Workshops: 
n Krisenprävention konkret: Ansätze linker Sicherheitspolitik mit 
 nicht-staatlichen Akteuren und Zivilgesellschaft 
 Maria Oshana, Jan-Philipp Vatthauer
n Gerechte Weltwirtschaft statt TTIP – Ansätze einer solidarischen 
 Entwicklungspolitik    Jürgen Maier, Niema Movassat
n Globale Friedensmacht? Strategien und Grenzen einer Reform der UN
 Albrecht von Lucke,  Norman Paech
n Mach was wirklich zählt – gegen Werbekampagnen der Bundeswehr
 Janis Ehling (DIE LINKE.SDS), Thomas Haschke, Julius Zukowski-Krebs (linksjugend [′solid])
n Schluss mit Waffenexporten – Konversion der Rüstungsindustrie 
 Heidi Scharf, Philipp Vollrath
n Schwarzbuch Bundeswehr. Kritik der strategischen Neuausrichtung der deutschen 

Sicherheitspolitik*
 Erhard Crome, Claudia Haydt, Thomas Mickan, Andreas Seifert  
n Immer mehr Blauhelme – aber immer weniger Frieden?* Peter Linke, Firoze Manji

19–21 Uhr
Kräfte Bündeln für Frieden und globale Gerechtigkeit – Strategien für eine 
neue Friedensbewegung
Mit Jakob Augstein (Verleger Der Freitag), Bernd Riexinger (Vorsitzender DIE LINKE), 
Marlies Tepe (Vorsitzende GEW) und Stefanie Wahl (Pax Christi).

Deutschland führt Krieg. Im Dezember 2015 hat der Bundestag ohne große Diskussion 
in Parlament oder Öffentlichkeit beschlossen, die Bundeswehr in einen Kampfeinsatz 
nach Syrien zu schicken. Wieder ein Krieg, der den Terror bekämpfen soll. Ein Krieg, 
der das Völkerrecht verletzt, um Recht und Gesetz wieder herzustellen. Das ist schon 
in Afghanistan, im Irak, in Mali gescheitert. Waffen gewalt und Waffenexporte schaffen 
keinen Frieden. Wir wollen einen realistischen Blick auf die Kämpfe um die Vorherr-
schaft in der Welt werfen. 
Wir wollen über die dahinter stehenden Interessen und über friedliche Alternativen 
sprechen. Was sind Strategien für Frieden und Entspannung? Wie schaffen wir eine 
starke Bewegung gegen den Krieg? Diskutiert mit auf der „Friedens- und entspannungs-
politischen Konferenz“.

Programm
Freitag, 18. März

18 Uhr
n	Eröffnungsrede: Nach dem Scheitern des „War on Terror“ – für einen New Deal 
 gegen Krieg, Fundamentalismus und Gewalt  
 Katja Kipping (Vorsitzende DIE LINKE)
n	Krieg schafft keinen Frieden. Lagebestimmungen und linke  Strategien gegen Terror 

und Krieg Mit  Jan van Aken (MdB, DIE LINKE), Kate Hudson (Stop the War Coalition), 
Volker Lösch (Theaterregisseur) und Firoze Manji (ehem. Afrika-Direktor Amnesty Inter-
national). Im Rahmen der Veranstaltung „48 Stunden Frieden“ der Rosa-Luxemburg-Stiftung.

Samstag, 19. März

10 Uhr Block I
Begrüßung: Dietmar Bartsch (Fraktionsvorsitzender, DIE LINKE)
Umbrüche in der Weltordnung und neue Kriege 
Mit Sabah Alnasseri (University Toronto), Heike Hänsel (MdB, DIE LINKE),   
Jochen Hippler (Universität Duisburg-Essen), Volodymyr Ishchenko (Universität Kiew). 
Im Rahmen der Veranstaltung „48 Stunden Frieden“ der Rosa-Luxemburg-Stiftung.

Workshops:
n Umbruch der Weltordnung und neue imperiale Akteure?
 David Salomon, Raul Zelik
n Klimakriege? Wie die neoliberale Globalisierung massenhaft Umweltzerstörung, 

Kriegsgefahren  und Ressourcenkonflikte produziert.
 Malte Daniljuk, Marita Wiggerthaler
n Der „Islamische Staat“ – Entstehung, Machtstrukturen und linke Antworten.*
 Anne Alexander, Tsafrir Cohen, Joe Daher, Werner Ruf
n Krieg gegen die Kurden – Zur aktuellen Entwicklung in der Türkei und Kurdistan.
 Gökay Akbulut, Sevim Dagdelen, Erkin Erdogan
n Nach Paris – weitere Militarisierung der europäischen Außenpolitik?
 Heinz Bierbaum, Sabine Lösing
n Erfahrungen mit Krieg und Flucht 
 N.N., BAG Selbstbestimmte Behindertenpolitik *Im Rahmen der Veranstaltung „48 Stunden Frieden“ der Rosa-Luxemburg-Stiftung: www.rosalux.de/event/55192


